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Herzliche Einladung zur Info-Veranstaltung „Bären“
am Mittwoch, den 16. November 2016
Hermann Hackspacher hat der Stadt Lauchheim das Bärenareal vermacht. In meiner Neu-
jahrsansprache habe ich alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, sich aktiv einzubringen.
Sollten Sie Vorschläge, Ideen und Anregungen haben, so können Sie sich gerne mit mir in
Verbindung setzen oder Sie schreiben ganz unbürokratisch an baeren@lauchheim.de.
Ich freue mich über Ihre Beteiligung.
Am Mittwoch, 16.11.2016 findet um 19.00 Uhr im Bürger- und Sitzungssaal des Rat-
hauses eine Bürgerinformationsveranstaltung statt. Dazu lade ich Sie bereits heute recht
herzlich ein. 
Ihre 
Andrea Schnele
Bürgermeisterin

Donnerstag, 01. Dezember 2016, 19.30 Uhr, Trude Eipperle Rieger-Konzertsaal,Schloss Kapfenburg

Sound of Christmas
mit der LE bigband - Benefizabend  zugunsten  des Ellwanger Kindertischs
17 Instrumentalisten, 5 Sänger und die schönsten Weihnachtslieder der Welt - beim Benefizabend mit der
LE bigband erstreckt sich das Programm vom souligen „White Christmas“ über  „Jeliz Navidad“ hin zu
„Baby it's cold outside“ und vielen mehr. Besser kann man sich nicht auf Weihnachten einstimmen – und
dabei gleichzeit etwas wirklich Gutes tun.
Denn der Abend, den die Stiftung Schloss Kapfenburh gemeinsam mit dem Lions Club Ostalb-lpf und der
Stadt Lauch eim veranstaltet, findet zugunsten des Ellwanger Kindertischs statt. Dort erhalten 25 Kinder
und Jugendliche aus sozial schwachen Familien täglich ein kostenloses, von ehrenamtIichen Helfern frisch
gekochtes Mittagessen und anschließen de Bildungsförderung.
Karten gibt es im Vorverkauf zu 35,00 Euro
(Normalpreis) und 80,00 Euro (VIP-Tickets) inkl.
aller Gebühren unter Tel. 07363/961817, auf
www.schloss-kapfenburg.de und an allen CTS-
Vorverkaufsstellen.
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TAL-Übung und Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr
Über 250 Feuerwehrleute im Einsatz – Lauchhei-
mer Wehr verhindert Ölkatastrophe
Am Mittwoch, den 12.10.16 wurde Alarm für eine
Katastrophenschutzübung ausgelöst. Angenommen
wurde ein Leck in der Transalpinen Ölleitung (TAL),
die von Ingolstadt nach Karlsruhe teilweise auch
durch den Ostalbkreis führt. Beteiligt waren 15 Feuer-
wehren von Bopfingen bis Schwäbisch Gmünd, dar-
unter auch alle Abteilungen der Feuerwehr Lauch-
heim. Die Aufgaben waren das Begehen des Pipeline-
Verlaufs, um die Undichtigkeit zu lokalisieren und das
Setzen von Ölsperren in den Gewässern, die von dem
Ölleck betroffen sein könnten. Auf der Gemarkung
Lauchheim sind dafür Ölsperren an der Vollbrunnen-
brücke, am Jagstwehr und an der Banzenmühle vor-
gesehen. Die Aufgaben wurden unter den strengen
Augen des Kreisbrandmeisters Otto Feil zur vollsten
Zufriedenheit abgearbeitet.

Chemieunfall in Schule – 14 Schüler gerettet
Am Montag, den 24.10.16 rückte die Feuerwehr Lauchheim mit ihren Abteilungen Lauchheim, Hülen und Röttin-
gen und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) mit der Sondereinsatzgruppe (SEG) Lauchheim zur diesjährigen Haupt-
übung an der Deutschorden-Schule aus. Angenommen wurde eine Verpuffung in der Heizungsanlage der Schule
und ein folgenschwerer Chemikalienunfall im Chemieraum im 1. Obergeschoss. Die Aufgaben der Feuerwehr
bestanden neben der Brandbekämpfung darin, 14 Schüler, davon 4 Verletze, aus dem Gebäude zu retten. Dies
geschah zügig über die neue Rettungstreppe als auch über die dreiteilige Schiebeleiter. Das DRK übernahm die
Verletzen außerhalb des Gefahrenbereichs zur weiteren Versorgung. Auch bei dieser Übung konnten Feuerwehr
und DRK die Schlagkräftigkeit der örtlichen Rettungsorganisationen unter Beweis stellen.
Kommandant W. Wünsch

Fotos Quelle: Feuerwehr, Renate Schneele

DANKE für Ihre Bürgerbeteiligung
Für Ihre Teilnahme und die zahlreichen Wortbeiträge bei den Informationsveranstaltungen
- Stadtpark an der Jagst und
- geplantes Neubaugebiet „Kalvarienberg“ in Lauchheim
möchte ich mich sehr herzlich bedanken. Die vorgestellten Pläne finden Sie unter www.lauchheim.de/Willkom-
men in Lauchheim.

Ihre
Andrea Schnele
Bürgermeisterin
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Vorstellung des geplanten Neubaugebiets
„Kalvarienberg“ in Lauchheim
Geplantes Neubaugebiet „Kalvarienberg“  im
Gemeinderat und im Rahmen einer Bürgerinfor-
mation öffentlich vorgestellt
Was bisher geschah:
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 19.10.2016
hatte das Ratsgremium das städtebauliche Entwicklungs-
konzept des beauftragten Planungsbüros HPC aus Har-
burg beschlossen. 
In der darauffolgenden, öffentlichen Informationsveran-
staltung mit Bürgerbeteiligung am 25.10.2016 im Bürger-
und Sitzungssaal des Rathauses stellten die Diplom-Inge-
nieure Michael Jeltsch und Ingo Blatter die entsprechen-
de Plankonzeption in einer PowerPoint Präsentation vor.
Zuvor konnte Bürgermeisterin Andrea Schnele im Beisein
ihrer Amtsleitungen Melanie Sturm, Wolfgang Köpf und
Hubert Stenzenberger die über 100 interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, Bauinteressenten und Grundstücksei-
gentümer im vollbesetzten Bürger- und Sitzungssaal des
Rathauses willkommen heißen. 
In ihren einleitenden Worten schilderte die Bürgermeis-
terin, dass für die dringend benötigte Bereitstellung von
Bauland im Hauptort Lauchheim, das Gebiet „Kalvarien-
berg“ an der Bopfinger Straße als Neubaugebiet in schö-
ner Lage am östlichen Stadtrand ausgeweisen wurde

und von Gemeinderat und Stadtverwaltung folgende
Maßnahmen durchgeführt wurden:
- Grundsatzbeschluss mit Einleitung des Verfahrens zur

Änderung des Flächennutzungsplans zugunsten des
Gebiets Kalvarienberg anstelle der bisher geplanten
Gebiete Sonnenhof, Sonnenbühl und Kuhsteige am
17.12.2015 

- Grundsatzbeschluss mit Einleitung des Verfahrens zur
Zielabweichung von den Festsetzungen des Regional-
plans Ostwürttemberg am 17.12.2015, nachdem das
Plangebiet innerhalb des dort ausgewiesenen regio-
nalen Grünzuges liegt

- Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan am
21.1.2016

- Gespräche mit allen Grundstückseigentümern
- Zwischeninformation an die vorgemerkten Bauplatzin-

teressenten 
- Faunistische Erhebung und artenschutzrechtliche Prü-

fungen, naturschutzrechtliche Vorprüfung
- Durchführung von Baggersondagen für die Archäolo-

gie und Denkmalpflege
- Vergabe der Planungsleistungen für ein städtebauli-

ches Entwicklungskonzept (2 Varianten) am 30.5.2016
- Beschluss zum vorliegenden städtebaulichen Entwick-

lungskonzept am 19.10.2016

Die Planung im einzelnen:
Das städtebauliche Entwicklungskonzept sieht die
abschnittsweise Erschließung von insgesamt 68 Einfamili-
enwohnhäusern oder Doppelwohnhäusern in bis zu
zweigeschossiger Bauweise sowie sieben Mehrfamilien-
wohnhäuser entlang der Bopfinger Straße vor, davon
fünf größere Wohneinheiten in einer Bauzeile südlich
davon in Verlängerung des zuletzt erschlossenen Bauge-
biets „Häuslenäcker II“. Die durchschnittliche Größe der
Baugrundstücke beträgt rd. 700 m2. Die Verkehrser-

schließung erfolgt ausschließlich von der Bopfinger
Straße aus über zwei Ringstraßen, die den Höhenlinien
des Geländes zur weitgehenden Vermeidung unnötiger
Steigungen folgen. Fußläufige Verbindungen führen
zum Kalvarienberg und zur Bopfinger Straße. Eine grüne
Spielfläche „Spielen unter Bäumen“ mit Besonnung im
Winter und Beschattung im Sommer lädt Alt und Jung
zum Treffpunkt ein. Mehrere Grünzüge innerhalb des
Gebiets sowie ein Grünstreifen als Puffer gegenüber dem
zu erhaltenden, baum- und heckenbewachsenen Statio-
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A m t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

nenweg verleihen dem Plankonzept eine „grüne Lunge“.
Die Wasserversorgung erfolgt per Anschluss ans beste-
hende Rohrleitungsnetz, die Abwasserbeseitigung im
Trennsystem mit Anschluss an die Kläranlage bzw. auf
Grundlage eines durchdachten Regenwasserkonzepts
über Zisternen, Mulden-Rigolen und ein vorgeschaltetes
Regenrückhaltebecken hin zur Jagst. Die Energieversor-
gung regelt ein spezielles Energiekonzept, u.a. ist eine
zentrale Wärmeversorgung vorgesehen. Ein Lärm-
schutzwall als Landschaftselement mit Bepflanzung und
sonniger Hanglage mit ergänzender Lärmschutzwand
soll  Verkehrslärm von der Umgehung B 29 her abhalten.
Ein noch zu beauftragendes Lärmschutzgutachten wird
noch genauen Aufschluss darüber geben.
Bürgerbeteiligung und weitere Vorgehensweise:
Im Anschluss an die Präsentation stellten sich Stadtver-
waltung und Planer den Fragen der Anwesenden.
Neben Anregungen zur Verkehrserschließung, Verkehrs-
beruhigung, Parkmöglichkeiten, Höhe und Gestaltung
des Lärmschutzwalls und der Lärmschutzwand mit Aus-
dehnung in Richtung Jagsttalbrücke und zum Umfang
des Grünzuges am Stationenweg galt das Interesse vor
allem dem zeitlichen Ablauf der Erschließung und dem
möglichen Baubeginn.

Bürgermeisterin Schnele gab sich vorsichtig optimistisch
und nannte einen Erschließungsbeginn in 2018 mit
Beginn in 2018/2019 als denkbar. Dieser hänge jedoch
maßgeblich davon ab, ob mit allen Grundstückseigentü-
mern eine Einigung bezüglich des Grunderwerbs auf frei-
williger Basis erzielt werden könne, oder die Bodenord-
nung über ein gesetzliches Baulandumlegungsverfahren
geregelt werden müsse. Dazu fänden in nächster Zeit
abschließende Gespräche mit den Grundstückseigentü-
mern statt. Vorsorglich sei die Stadtverwaltung aber
gehalten, zur Bereitstellung von Ausgleichsflächen auf
Ende Oktober 2016 alle bestehenden kommunalen
Pachtverträge zum nächst möglichen Zeitpunkt zu kün-
digen. Hinzu komme die erforderliche Zustimmung der
an der Planung maßgeblich zu beteiligenden Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die derzeit
angehört würden. Dies gelte vor allem gegenüber dem
Regierungspräsidium in Stuttgart, das als Untere Raum-
behörde auf Grundlage des kommunalen Bauflächenbe-
darfsnachweises darüber entscheiden werde, wie viel
Hektar Wohnbaufläche der Stadt Lauchheim zunächst
für einen ersten Bauabschnitt bzw. mittel- und langfristig
für das gesamt rund 10 Hektar große Plangebiet zuge-
standen werde.
Der Plan kann im Internet unter www.lauchheim.de/Will-
kommen in Lauchheim eingesehen und heruntergeladen
werden.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hülen

Absicherung für den St. Martinsumzug am Mittwoch,
09.11.2016 und am Donnerstag, den 10.11.2016. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
A. Mayer, Abtlg.-Kommandant

Fälligkeitstermine 4. Quartal 2016
Das Steueramt informiert
Es sind folgende Steuern zum Termin 15.11.2016 zur
Zahlung fällig:
- Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 4. Rate 2016
- Grundsteuer 4. Rate 2016
Wir weisen darauf hin, dass für die Jahre 2015 und
2016 keine Grundsteuerjahresbescheide verschickt
wurden. Der im Jahr 2014 zugestellte Jahresbescheid
ist Grundlage für die Zahlung der Grundsteuer zu
den gesetzlichen Fälligkeitsterminen 15. Februar, 15.
Mai, 15. August und 15. November eines jeden Jah-
res. Ersparen Sie sich zeitaufwendige Arbeiten wie
Terminüberwachung, Schreiben der Überweisung,
Wege zur Bank, Wartezeiten usw. und nehmen Sie
am Abbuchungsverfahren teil. Mit der Teilnahme am
Abbuchungsverfahren tragen Sie auch wesentlich
zur Verwaltungsvereinfachung bei. Außerdem spa-
ren Sie sich evtl. anfallende Mahngebühren und
Säumniszuschläge wegen des Versäumens von Fällig-
keitsterminen. Sollte sich zwischenzeitlich Ihre
Anschrift oder Ihre Bankverbindung geändert
haben, bitten wir Sie mit dem Steueramt, Frau Kuch-
ler, Zimmer 7, Tel. 07363/85-32, Kontakt aufzuneh-
men.
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Probealarm für Meldeempfänger und               
Sirenenprobealarm (Röttingen)
Am kommenden Dienstag, 08.11.2016, von 11.45 Uhr
bis 12.00 Uhr.

Übermittlung von Meldedaten an das
Bundesamt für Wehrerfassung
Durch das Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vor-
schriften (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 - WehrÄndG
2011) wurde die allgemeine Wehrpflicht zum 01. Juli 2011
ausgesetzt und stattdessen der freiwillige Wehrdienst für
Männer und Frauen fortentwickelt.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial
über Tätigkeiten in den Streitkräften darf die Meld-
ebehörde jährlich dem Bundesamt für Wehrverwaltung
Familienname, Vornamen und Anschrift von deutschen
Staatsangehörigen übermitteln, die im folgenden Jahr
volljährig werden.
Die nächste Datenübermittlung erfolgt im März 2017
und betrifft den Geburtsjahrgang 2000.
Die Meldebehörden übermitteln
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Das Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr darf die übermittelten Daten nur
dazu verwenden, Informationsmaterial über die
Tätigkeiten in den Streitkräften zu versenden.
Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (BAPersBw) nicht wünschen, werden gemäß §
18 Abs. 7 MRRG gebeten, dies der Stadtverwaltung
Lauchheim -Einwohnermeldeamt - Hauptstraße 28,
73466 Lauchheim baldmöglichst mitzuteilen.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

8. KlimaFORUM OSTALB
im Aalener Landratsamt
Am Donnerstag, 17. November 2016 laden der Ostalb-
kreis, der EUROPoint Ostalb und das EKO-Energiekompe-
tenzOstalb e.V. um 19.00 Uhr zum KlimaFORUM in den
Großen Sitzungssaal des Aalener Landratsamts ein. Als
Redner konnten Ingo Espenschied, Politologe und Produ-
zent von DOKULIVE, und Dr. Harald Strauß, Autor,
Dozent und Inhaber des Textbureau Strauß, gewonnen
werden. Alle Bürgerinnen und Bürger, Schüler und Leh-
rer, Vertreter von Unternehmen, Kommunen, Institutio-
nen und Organisationen sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten.
Am Beginn des Abends steht eine rund 30-minütige,
spannende multimediale Zeitreise auf einer Großlein-
wand von und mit Ingo Espenschied. Er wird seine
Zuschauer durch eine mehr als einhundert Jahre andau-
ernde Geschichte rund um die Themen Energie, Umwelt
und Klima(rettung) führen und dabei versuchen, Licht in
das Dickicht der allgemeinen Begriffsverwirrung zu brin-
gen. Hierbei werden beispielsweise Stichwörter wie Ölkri-
se, Treibhausgasanstieg, Kyoto oder die Klimaabkommen
von Paris und Kigali, welche in den aktuellen Debatten
rund um die Rettung des weltweiten Klimas kursieren,
anschaulich beleuchtet. Wie hängen diese Themen

zusammen? Wie hat sich unsere Umwelt, wie unser
Bewusstsein verändert? Welche Aktionen wurden für die
Rettung des Weltklimas unternommen und welche Aus-
sichten auf Erfolg haben sie? Nur wer die Zusammen-
hänge in diesen Fragen versteht, kann auch in den aktu-
ellen Klimadiskussionen konstruktiv mitreden.
Im anschließenden zweiten Teil des Abends richtet Dr.
Harald Strauß den Fokus auf die globale Erderwärmung.
Unter dem Titel „Und sie erwärmt sich doch!“ wird er
aufzeigen, dass sich mittlerweile die Einsicht durchge-
setzt hat, dass eine globale Erwärmung stattfindet und
die verschiedenen natürlichen Teilsysteme verändert. Die
naturwissenschaftliche Forschung zu diesen Fragen
steckt den Horizont unseres Wissens und unserer Pla-
nungsfähigkeit ab – welche Folgen dürfte der globale Kli-
mawandel auch auf lokaler Ebene haben? Welche über-
geordneten Notwendigkeiten zeichnen sich ab, wenn
wir einen nachhaltigen Entwicklungspfad verfolgen?
Wie können wir unsere Resilienz steigern, ohne das über-
geordnete Ziel aus dem Blick zu verlieren?
Im Ostalbkreis stehen die Themen Klimaschutz und Nach-
haltigkeit seit vielen Jahren auf der Agenda. Daher
möchte der Ostalbkreis bis zum Jahr 2025 in den Städten
und Gemeinden die Hälfte des Energie- und Wärmebe-
darfs über regenerative Energien decken und somit zur
Reduzierung von Kohlendioxid-Emissionen aktiv beitra-
gen. 
Erst vor wenigen Wochen, kurz vor dem Start des G20-
Gipfels im chinesischen Hangzhou, haben China und die
USA das UNO-Klimaschutzabkommen von Paris ratifi-
ziert. Auch die Europäische Union mit Deutschland hat
mittlerweile diesen Schritt vor kurzem vollzogen. Dieser
gemeinsame Weltklimavertrag soll die Erderwärmung
auf unter zwei Grad Celsius begrenzen und letztendlich
den langfristigen Ausstieg aus den fossilen Brennstoffen
beschleunigen. 
„Ein Jahr nach dem Pariser Weltklimagipfel wollen wir im
Rahmen des 8. KlimaFORUM Ostalb, welches vom
Ostalbkreis, dem EUROPoint und dem EKO-Energiekom-
petenzOstalb e.V. gemeinsam veranstaltet wird, wieder
gemeinsam den Blick nach Deutschland und Europa rich-
ten und erfahren, welche Bedeutung eine zielgerichtete
Klimapolitik für unsere Gesellschaft hat“, so Landrat
Klaus Pavel, der alle Bürgerinnen und Bürger, Institutio-
nen, Betriebe und Organisationen zum Mitgestalten
beim Klimaschutz im Ostalbkreis aufruft. Die Veranstal-
tungsreihe KlimaFORUM OSTALB soll dabei, wie auch
schon in den vergangenen Jahren, Impulse setzen, Dis-
kussionen ermöglichen und Perspektiven aufzeigen.
Programm:
19.00 Uhr Begrüßung - Landrat Klaus Pavel
19.10 Uhr Multimediapräsentation

„Energie, Umwelt, Klima - eine globale
Zeitreise“
Ingo Espenschied; Politologe und Produ-
zent DOKULIVE

19.40 Uhr Vortrag „Und sie erwärmt sich doch! Kli-
maschutz in Europa zwischen Nachhaltig-
keit und Resilienzsteigerung“
Dr. Harald Strauß; Autor, Dozent und Inha-
ber des Textbureau Strauß

ab 20.30 Uhr Gelegenheit zum Austausch mit den Refe-
renten und Imbiss
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Anmeldungen zur Veranstaltung nimmt der EUROPoint
Ostalb im Landratsamt Aalen per Fax 07361/503-581761
oder per E-Mail: eileen.heth@ostalbkreis.de bis zum 11.
November 2016 entgegen.

Ab 1. November gelten Winteröff-
nungszeiten auf allen Wertstoff-
höfen, der Entsorgungsanlage
Ellert, sowie der Erd- und Bauschutt-
de-ponie Herlikofen
Die GOA weist darauf hin, dass ab 1. November 2016
für alle Wertstoffhöfe, die Entsorgungsanlage Ellert,
sowie die Erd- und Bauschuttdeponie Herlikofen die Win-
teröffnungszeiten gelten. Die neuen Öffnungszeiten
betreffen hauptsächlich die Abendstunden, die Erd- und
Bauschuttdeponie Herlikofen hat außerdem von Novem-
ber bis März samstags geschlossen. 
Die Öffnungszeiten können auf der Homepage
www.goa-online.de/privat/ eingesehen werden.

G O A

K i n d e r g ä r t e n /  
K i n d e r t a g e s s t ä t t e n

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde!
Wir laden Euch recht herzlich zum Sankt Martinsumzug 
am Freitag, den 11.11.2016 um 17.00 Uhr in die Pfarrkirche Sankt Petrus und Paulus ein!
Ablauf:
17.00 Uhr Wortgottesdienst in der Pfarrkirche.
Anschließend laufen wir gemeinsam die Mühlgasse entlang bis zur Abbiegung Lindenstraße, dann am Entenwei-
her vorbei bis zum Altenpflegeheim. Dort findet die Mantelteilung statt. 
Danach laden wir alle zu Punsch, Glühwein, Lebkuchen, Würstchen und Fleischkäse ein.
Wichtig:
Bitte bringen Sie pro Person eine eigene Tasse mit und halten Sie Kleingeld bzw. die Essensbons bereit. Diese kön-
nen bereits im Voraus in den Kitas erworben werden. 
Wir bitten Sie mit Ihrem Kind während des Umzugs hinter der Absperrung zu bleiben! Während der gesamten
Veranstaltung obliegt die Aufsichtspflicht bei den Erziehungsberechtigten!
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder und alle pädagogischen Fachkräfte der Bewegungskita Koli-
bri und der Kita Sankt Maria!

Kindergarten St. Gangolf Röttingen
Wir möchten Euch alle ganz herzlich zu unserer St.
Martinsfeier zum Thema: Mach es wie St. Martin-
teile, am Mittwoch, den 16. November 2016 ein-
laden.
Wir beginnen um 17.00 Uhr mit dem Wortgottes-
dienst in der St. Gangolfskirche.
Anschließend findet bei guter
Witterung der Laternenum-
zug und die Mantelteilung
am Martinsfeuer bei uns im
Kindergarten statt. 
Das Fest endet mit Glühwein,
Kinderpunsch, Kuchen und
Würstchen. Bitte Tasse mit-
bringen!
Wir freuen uns auf Euer Kom-
men!

Durch die Straßen auf und nieder leuchten die
Laternene wieder – so auch bei uns in Hülen!
Wann: 17. November 2016
Beginn: 17.00 Uhr
Wo: St. Franziskuskirche in Hülen
Nach dem Wortgottesdienst
folgen wir dem St. Martin ins
Bürgerhaus (Alte Schule).
Dort treffen wir uns zum
gemütlichen Beisammensein. 
Für Ihr leibliches Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns über alle großen und kleinen Gäste.
Ihr Kiga-Team Regenbogen

Schulstammtisch der Deutschorden-Schule
und der Stadt Lauchheim
Am 06. Oktober 2016 hat der erste Schulstammtisch der
Deutschorden-Schule und der Stadt Lauchheim stattge-
funden.
Bereits heute wollen wir auf den 2. Schulstammtisch
am 07. Dezember 2016 um 18.00 Uhr in der Deut-
schorden-Schule hinweisen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Brigitte Wittenbeck Andrea Schnele
Rektorin Bürgermeisterin
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K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen
Sonderausstellung „Mit Hightech 
auf den Spuren der Kelten“
Bis 15.1.2017 ist im Alamannenmuseum die Sonderaus-
stellung „Mit Hightech auf den Spuren der Kelten“ zu
sehen. Die gemeinsam vom Keltenmuseum Hochdorf
und dem Landesamt für Denkmalpflege im Regierungs-
präsidium Stuttgart konzipierte Ausstellung zeigt, dass
Archäologie heute nicht nur Wissenschaft mit dem Spa-
ten ist, sondern auch modernste Technik einsetzt.
Führung in der Sonderausstellung am 6.11.2016
Am So., 6.11., führt Museumsleiter Andreas Gut um 15
Uhr im Rahmen einer öffentlichen Führung durch die
Sonderausstellung „Mit Hightech auf den Spuren der Kel-
ten“. Im Rahmen der Führung wird auch auf Bezüge der
Ausstellung zu den Alamannen und ihrer Erforschung
eingegangen. Bei dieser Führung ist nur der übliche Ein-
tritt zu entrichten.
Vortrag „3D-Fotogrammetrie und 
Nahbereichsluftbildfotografie“ am 8.11.
Am Di., 8.11., findet um 19.30 Uhr der nächste Vortrag im
Rahmen der Vortragsreihe zur aktuellen Sonderausstel-
lung des Alamannenmuseums im Vortragssaal des
Palaisë Adelmann statt. Dr. Christoph Steffen vom Lan-
desamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium
Stuttgart in Esslingen referiert über das Thema „3D-Foto-
grammetrie und Nahbereichsluftbildfotografie – neue
Dokumentationswerkzeuge in der Denkmalpflege“.
Fotodrohnen und 3D-Fotogrammetrie haben sich mittler-
weile zu wichtigen Dokumentationswerkzeugen der
Archäologie entwickelt. Dabei gehen Einsatzmöglichkei-
ten der fliegenden Kameras weit über die Aufnahme ein-

Speiseplan gültig vom 07.11. bis 11.11.2016

Montag: Rahmsteak mit Rösti und Salat 
Dienstag: Lasagne mit Salat 
Mittwoch: Kartoffelgratin mit Gemüse 
Donnerstag: Geschnetzeltes mit Nudeln und Salat 
Freitag: Kassler mit Kraut und Kartoffeln 
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

S c h u l e

Deutschorden-Schule Lauchheim
Einladung zum Informationsabend weiterführen-
de Schule
Am Donnerstag, den 17. November 2016, um 19.30
Uhr findet in der Aula der Deutschorden-Schule eine
Informationsveranstaltung für alle Eltern der Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 4 statt. Wir möchten Sie über
die verschiedenen Schularten (Gymnasium, Realschule,
Hauptschule/Werkrealschule und Gemeinschaftsschule),
deren Arbeitsweisen und Leistungsanforderungen sowie
über den Bildungsauftrag informieren.
Hierzu laden wir Sie ganz herzlich ein.
Frau Wittenbeck, Herr Hirsch
Schulleitung

facher Übersichtfotos hinaus. In Verbindung mit moder-
ner 3D-Software wurden so neue Verfahren für die
moderne Grabungsdokumentation entwickelt: Mit Hilfe
der sehr flexiblen „fliegenden Kameraträger“ kann fast
jede gewünschte Aufnahmeposition erreicht werden
und das sogenannte „Structure from Motion“-Verfahren
berechnet allein auf Basis sich überlappender Drohnen-
aufnahmen präzise 3D-Oberflächenmodelle der archäo-
logischen Oberflächen. Neben der Visualisierung von
archäologischen Strukturen dienen die aus der Luft erho-
benen 3D-Daten zu deren präziser Vermessung. Ober-
flächengeometrie und verzerrungsfreie Senkrechtauf-
nahmen bilden heute die Grundlage zur luftbildgestütz-
ten Erstellung ganzer Siedlungspläne. Dr. Christoph Stef-
fen ist als Referent für Luftbildarchäologie und Foto-
grammetrie in der Archäologischen Denkmalpflege am
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium
Stuttgart in Esslingen tätig. Die Vortragsreihe wird
gemeinsam vom Alamannenmuseum und der Volkshoch-
schule Ellwangen veranstaltet. Der Eintritt beträgt 3,00
Euro, ermäßigt 2,00 Euro. Ein weiterer Vortrag der Reihe
zur Entwicklung der Grabungstechnik, Luftbildarchäolo-
gie, Hightech-Vermessung und 3D-Darstellung sowie
geophysikalischen Methoden in der modernen Archäolo-
gie findet am Di., 13.12., am selben Ort und zur selben
Zeit statt. Nähere Informationen sind unter Tel.
07961/969747.
Lesenächte für Schulklassen vom 15.–17.11.
Das Alamannenmuseum veranstaltet Mitte November
mehrere Lesenächte zum Thema „Alamannen“ für Schul-
klassen aus dem Einzugsbereich des Museums. Erfahrene
Museumspädagogen lesen dabei mitten im Alamannen-
museum aus bewährten Kinder- und Jugendbüchern vor.
Zu den bevorzugten Titeln gehören Bücher wie „Feuer
am Limes“, „Die Raubgräber“, „Leuba und Rutilo –
Geschichten aus Alamannien“ oder „Die wundersame
Rettung im Alamannenhain“. Folgende Termine stehen
zur Auswahl: Di., 15.11., Mi., 16.11. und Do., 17.11., jeweils
von 17-19 Uhr. Auf Wunsch kann auch eine Führung ab
16 Uhr durch das gesamte Museum mit der aktuellen
Sonderausstellung „Mit Hightech auf den Spuren der Kel-
ten“ hinzugebucht werden. Bei Bedarf werden weitere
Termine in der Folgewoche vergeben. Anmeldungen und
nähere Informationen beim Museum unter Tel.
07961/969747 oder im Internet unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de.
Newsletter: Jetzt anmelden!
Seit diesem Jahr  informiert das Alamannenmuseum mit
einem monatlichen Newsletter über Neuigkeiten aus
dem Museum. Um diesen zu abonnieren, genügt eine
kurze E-Mail mit dem Betreff „Newsletter“ an die E-Mail-
Adresse alamannenmuseum@ellwangen.de oder ein
Anruf unter Tel. 07961/969747. Alle bisher erschienenen
Newsletter sind auch im Internet unter www.alaman-
nenmuseum-ellwangen.de. nachzulesen.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Kurse des Kompetenzzentrums Hauswirt-
schaft und Erziehung im November
Im November bietet das Kompetenzzentrum in Aalen,
Ellwangen und Schwäbisch Gmünd neue Kurse an.
Anmeldungen sind ab sofort beim Kompetenzzentrum
telefonisch unter 07961/9059-3651 und per E-Mail: Land-
wirtschaft@ostalbkreis.de möglich.
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Kursprogramm:
Wunderbare Weihnachtsdeko: Tannenbäumchen,
Zapfen & Julestjerne (Häkelkurs für Fortgeschritte-
ne)
Montag, 07.11.2016, 18.00–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Kursleiterin Yvonne Schröter
Material: 2-3 Knäuel Baumwollgarn. Geeignet sind z.B.
Baumwollgarne wie Schachenmayr Catania, Gründl Cot-
ton Quick, aber auch Merinogarne oder Schurwolle,
Sockenwolle in Grüntönen, Braun, Grau, Rosa oder den
Farben der Wahl + Füllwatte. Baumwollgarn in Weiß für
die Julestjerne + passende Häkelnadeln.
Kosten: 14,00 Euro

Kürbis mal ganz anders - neue raffinierte Rezepte
Dienstag, 08.11.2016, 18.00–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Donnerstag, 10.11.2016, 17.30–20.30 Uhr, Agnes-von-
Hohenstaufen-Schule Schwäbisch Gmünd
Kursleiterin Ina Nauert 
Kosten: 14,00 Euro zzgl. Lebensmittel
Bitte mitbringen: Restebehälter, für Schwäbisch Gmünd
zusätzlich eine Schürze und ein Geschirrhandtuch.

Orientalische Küche - Köstlichkeiten aus 1001
Nacht
Montag, 14.11.2016, 17.30–20.30 Uhr, Justus-von-Liebig-
Schule Aalen
Mittwoch, 16.11.2016,17.30–20.30 Uhr, Agnes-von-
Hohenstaufen-Schule Schwäbisch Gmünd
Kursleiterin Ina Nauert 
Kosten: 14,00 Euro zzgl. Lebensmittel
Bitte mitbringen:  Schürze, Geschirrtuch und Restebehäl-
ter

Kuschelige Häkeldecke für kalte Tage
Montag, 21.11.2016, 18.00–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Kursleiterin Yvonne Schröter 
Material: für eine richtig große Decke ca. 1,40 x 2 m brau-
chen Sie ca. 2000g Wolle, für eine Babydecke ca. 800g
und passende Häkelnadeln. Die Decke kann nach eige-
nen Wünschen einfarbig oder bunt, am Stück gehäkelt
oder zusammengesetzt werden, z.B. aus Granny Squa-
res. 
Gut geeignet sind alle maschinenwaschbaren Garne wie
Merinogarne, Alpaka oder Baumwollmischgarne z.B.
Drops Cotton light oder Lana Grossa McWool Cotton Mix
130.

In der Weihnachtsbäckerei ...
Mittwoch, 23.11.2016, 13.30–17.00 Uhr, Schloss Ellwan-
gen
Dienstag, 29.11.2016, 17.30–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Kursleiterin Carolin Dambacher 
Kosten:  14,00 Euro zzgl. Lebensmittel
Bitte mitbringen: Große Plätzchendose

Klassiker und neue Leckereien
Freitag, 25.11.2016, 18.00–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Montag, 28.11.2016, 18.00–21.00 Uhr, Schloss Ellwangen
Kursleiterin Yvonne Stiegeler 

Kosten: 14,00 Euro zzgl. Lebensmittel
Bitte mitbringen: Große Plätzchendose

Pfiffige Ideen für das Advents- und Silvesterbüffet
Montag, 28.11.2016, 17.30–20.30 Uhr, Justus-von-Liebig-
Schule Aalen
Mittwoch, 30.11.2016, 17.30–20.30 Uhr, Agnes-von-
Hohenstaufen-Schule Schwäbisch Gmünd
Kursleiterin Ina Nauert 
Kosten: 14,00 Euro zzgl. Lebensmittel
Bitte mitbringen: Restebehälter, Schürze, Geschirrhand-
tuch.

Internationaler Schüleraustausch
Viele Jungen und einige Mädchen suchen
noch eine Gastfamilie!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie
wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besu-
chen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend
Taschengeld mit.
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 03. Dezember 2016 bis 05.
Februar 2017
46 Schüler(innen), 16–17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2016 bis 09.
Februar 2017
11 Schüler(innen), 16–17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2016 bis 09.
Februar 2017
6 Schüler(innen), 16–17 Jahre
Peru
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Familienaufenthalt: 05. Januar 2017 bis 25. Februar
2017
40 Schüler(innen), 14–16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar 2017 bis 12. Februar
2017
12 Schüler(innen), 16–17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stutt-
gart, Telefon 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31, schue-
ler@schwaben-international.de, www.schwaben-interna-
tional.de

Das Mitteilungsblatt

ist ein Stück Heimat . . . 
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Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung und Betreuung/VHS

VHS Angebote in Lauchheim

RA20008L   Tosca Zastrow-Schönburg
Geistig fit im Alter - Alles ist möglich
Vortrag
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer mehr. Das
kann man so schon lange nicht mehr sagen. Wir wissen
längst, dass Hans sein Leben lang lernt und zwar keines-
wegs schlechter als Hänschen - nur anders.
Bis vor 10 Jahren ging die Hirnforschung davon aus, dass
das Gehirn ab der Pubertät nicht mehr wachsen kann.
Heute weiß man, dass sich das Gehirn lebenslang weiter-
entwickelt. Diese Erkenntnisse belegen, dass die Lern-
fähigkeit bis ins hohe Alter möglich ist.
Im Vortrag wird die Lernberaterin für Praktische Pädago-
gik und Coaching, Tosca Zastrow-Schönburg, neue Sicht-
weisen und Hintergründe über das Lernen aufzeigen.
Welche Voraussetzungen braucht das Gehirn, damit es
effizient lernen kann? 
So kann Lernen auch als Senior wieder Spaß machen.
Dienstag, 15.11.2016, Beginn: 19.30 Uhr
Lauchheim Rathaus, Sitzungssaal
Eintritt frei

R301101L Regine Carl
Klangentspannung - „Wenn Klänge die Seele
berühren“
Klänge gehen nicht nur „ins Ohr“, sondern auch „unter
die Haut“. Klänge bringen unsere Körperflüssigkeit in
Bewegung, sorgen für eine innere Massage und bringen
jede unserer 100 Billionen Zellen zum Schwingen und
Tanzen. Dadurch reagiert unser Gehirn mit mehr Leben-
digkeit, die sogenannten „Glückshormone“ werden frei-
gesetzt und der gesamte Organismus aktiviert, Blocka-
den gelöst.
Durch die sanften vibrierenden Schwingungen der
Klangschalen gelangt man relativ leicht zu Wohlgefühl
und Tiefenentspannung, das vegetative Nervensystem
und das Herz werden beruhigt, ein Loslassen wird mög-
lich und der Mensch kommt in „Ein-Klang“ mit sich selbst.
Entspannen Sie in den sanften Klängen der Klangscha-
len, Zimbeln, Gong, Shanti... mit Texten und Energieele-
menten. Kommen Sie mit auf eine Reise in die Welt der

Klänge - atmen Sie auf und lassen Sie der Phantasie und
dem Geist freien Raum - für neue Energie im Alltag.
Bitte mitbringen:  Matte, Kissen, Decke und Getränk
Mittwoch, 16.11.2016, 19.00–21.00 Uhr
Lauchheim Kindergarten Kolibri
Euro 17,00

ERINNERUNG!
R507004L   Daniela Kucher
Präsentation mit PowerPoint - Grundlagenkurs
Präsentationen und Darstellungen, z.B. bei Schulungen
erhalten mehr Gewicht, wenn sie anschaulich wie inhalt-
lich überzeugen.  In diesem Kurs lernen Sie, Symbole,
Zeichnungen und Grafiken anzulegen, Bildschirmpräsen-
tationen zu erstellen sowie andere Elemente, wie z. B.
Organigramme, zu erstellen.
Kursunterlagen in Höhe von Euro 16,60 sind in den TN-
Gebühren enthalten.
Montags 19.00–20.30 Uhr
Ab Montag, 7.11.2016, 5-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule, EDV-Raum
Euro 72,60

R509001L  Ulrich Lange
Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 14.0
Photoshop ist der Klassiker unter den Bildbearbeitungs-
programmen. Jedoch auch mit der preisgünstigen Pro-
grammversion „Photoshop-Elements“ können Sie ver-
blüffende Effekte erreichen und Ihre Fotos effizient und
professionell bearbeiten. Nach einer Einführung in die
wichtigsten Werkzeuge erleben Sie Photoshop-Elements
in allen Facetten seiner Anwendung. Sie lernen in der
Praxis Techniken und Strategien bei der Bildbearbeitung.
Die hier erworbenen Kenntnisse sind nicht an Photoshop
gebunden, sondern lassen sich auf alle gängigen Bildbe-
arbeitungsprogramme übertragen.
Inhalte: Grundlegende Funktionen, Benutzung von
Werkzeugleisten, Hilfspaletten und Filtern, Arbeiten mit
Ebenen, Größenänderung, Farbmanipulation, Retuschie-
ren, Bildmontage, Schrift- und Hintergrundeffekte, Bild-
optimierung etc.; eigene Beispiele der Teilnehmer sind
willkommen. In den TN-Gebühren  sind die Kursunterla-
gen (Lehrbuch Herdt-Skript Photoshop-Elements und
eine 30 Tage lauffähige Testversion von Photoshop-Ele-
ments 14) enthalten.
Montags 19.00–21.15 Uhr
Ab Montag, 7.11.2016, 4-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 98,60
Bitte bringen Sie ihren eigenen Laptop mit Netzteil
und Verlängerungskabel in den Kurs mit. Photos-
hop Elements 14.0 wird im Kurs installiert. Auf
Ihrem Laptop muss mindestens das Betriebs-
system Windows 7 installiert sein.

R306003L   Klaus Hübel
Feldenkrais-Methode - Achtsamkeit in Bewegung
Einfache und mühelose Bewegungslektionen für eine
bessere Wahrnehmung des eigenen Körpers und für
unsere gewohnten Denk- und Verhaltensmuster, die mit
unseren Bewegungen verbunden sind. Oft, wenn wir
Beschwerden in Rücken, Schultern, Nacken bekommen,
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sind es nicht mangelnde Muskelkräfte, sondern unwill-
kürliche Bewegungs- und Verhaltensmuster, die dazu bei-
tragen. Mit sanften, langsamen Bewegungsabläufen
ohne Leistungsanspruch erkunden wir unsere  individuel-
len Bewegungsmöglichkeiten von Wirbelsäule, Schultern
und Nacken und Atem. Im Mittelpunkt steht dabei das
innere Erleben der eigenen Bewegungsspielräume und
die Frage, wie wir sie für uns erweitern können.
Bitte mitbringen: 
bequeme, warme Kleidung und warme Socken, eine
Decke oder Yogamatte um darauf zu liegen.
Donnerstags 19.00–20.15 Uhr
Ab Donnerstag, 10.11.2016, 5-mal
Lauchheim Kindergarten Kolibri
Euro 95,00

R210005L   Hans-Joachim Aupperle
Djembé und Basstrommeln für Anfänger/innen
Unterrichtstempo und Schwierigkeitsgrad dieses Kurses
sind auf Anfänger/innen mit und ohne Vorkenntnisse
abgestimmt. Wir werden einen kompletten afrikanischen
Rhythmus mit zugehörigen Solophrasen kennen lernen.
Trommeln gehören zu den ältesten Instrumenten der
Menschen. Ihre Musik ist nicht eindeutig sondern mehr-
deutig. Die Rhythmuskomplexe in der afrikanischen
Musik haben nicht nur eines, sondern viele Gesichter.  Die
Rhythmen zeichnen sich durch eine organische Struktur
aus. Sie verlangen kein akrobatisches Rhythmustraining,
sondern gehen von einem Schlag aus und entwickeln sich
dann mit dem Spieler nach und nach zu einem komple-
xeren Ganzen. Am Ende finden wir uns dann in einem
dichten Geflecht von zusammenhängenden Rhythmusli-
nien wieder, in der Bass-, Begleit- und Solotrommeln
zusammen wirken können.
Meine Begeisterung gilt in dieser Musik vor allem der
Beziehung der einzelnen Stimmen zueinander. Das Ver-
ständnis darüber hat maßgeblichen Einfluss darauf, wie
wir die Musik zum Swingen, zum Grooven bringen, und
welche Sprache diese Musik durch unsere Hilfe dann
spricht.
Freitags 18.30–20.00 Uhr
Ab Freitag, 11.11.2016, 10-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule
Euro 90,00
Trommeln werden zur Verfügung gestellt.

R718001L Andrea Drmola
Tastschreiben für Schüler
ab 3. Klasse
10-Finger-System
Kursunterlagen sind in der TN-Gebühr enthalten.
Freitags 14.30–17.00 Uhr
Ab Freitag, 11.11.2016, 2-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule, EDV-Raum
Euro 50,50

S o z i a l e s

Der VdK-Ortsverband 
Lauchheim informiert:

VdK Patienten- und Wohnberatung am
10. November im TV
Ums brisante Thema Patientenrechte geht es am
Donnerstag, 10. November 2016, in der SWR-TV-
Nachmittagssendung „Kaffee oder Tee“. Als Expertin
im Fernsehstudio mit dabei ist Zeljka Pintaric von der
VdK Patienten- und Wohnberatung. In der VdK-eige-
nen Beratungsstelle in Stuttgart wirkt die Volljuristin
und Medizinerin seit dem Frühjahr 2016 als Beraterin.
Zuvor war Pintaric auch schon im bayerischen Lands-
hut mit Aufgaben der Patientenberatung befasst.
Den Lesern der VdK-Zeitung ist die Medizinexpertin
bereits durch die seit 2016 regelmäßig erscheinende
Rubrik „Beratungsfall des Monats“ bekannt, wo sie
abwechselnd mit ihren Kolleginnen Greta Schuler
und Monika Müller einen exemplarischen Fall schil-
dert und praktische Tipps gibt. Die bunte Verbrau-
cher- und Unterhaltungssendung „Kaffee oder Tee“,
an der Zeljka Pintaric am 10. November mitwirkt,
wird von 16.05 Uhr bis 18 Uhr im SWR-Fernsehen aus-
gestrahlt. 

JRK Lauchheim erhält Spende von
Salon Liane und Praxis Berzellis
Anläßlich des Sommerfest 30 Jahre Salon Liane und
11 Jahre Praxis Berzellis, hat das Jugendrotkreuz
Lauchheim eine nette Geldspende erhalten. 
Das Jugendrotkreuz hat das Fest durch Kinder-
schminken und backen von Rosenküchle mitgestal-
tet. 
Das Sommerfest war ein voller Erfolg und wurde von
den Kunden und Patienten sehr gut angenommen. 
Das Jugendrotkreuz Lauchheim sagt herzlichen
Dank bei Salon Liane und Praxis Berzellis!

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereine
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Rentenberatung in Ellwangen
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Karl-Heinz Wiedmann, hält am Freitag, 18.
November 2016, von 12.00 Uhr bis 14.40 Uhr, in der
Geschäftsstelle der Innungskrankenkasse (IKK) classic,
Bahnhofstraße 6 in Ellwangen seine Sprechstunde ab.
Karl-Heinz Wiedmann gibt kostenlos allen Berufstätigen
und auch im Ruhestand befindlichen Angestellten und
Arbeitern Rat und Auskunft zu Fragen der Rentenversi-
cherung. 
Terminvereinbarungen zur Sprechstunde können jeder-
zeit in der IKK-Geschäftsstelle Ellwangen, Telefon
07961/9899-0 abgesprochen werden.

W i r t s c h a f t  u n d
G e w e r b e

Agentur für Arbeit Aalen

After-Work-Party in der Arbeitsagentur
In Zusammenarbeit mit dem Regionalbüro für
berufliche Fortbildung Ostwürttemberg veranstal-
tete  die Agentur für Arbeit Aalen ihre zweite
After-Work-Party um neue Wege in der Kundenbe-
treuung  zu gehen.
Die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeits-
markt Barbara Markus und Anja Wunder sowie Sabine
Kunert, Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbil-
dung Ostwürttemberg, organisieren für Unternehmen,
Bildungsträger und Arbeitsuchende einen informativen
Abend in lockerer Atmosphäre am Donnerstag, den 10.
November 2016.
18.00 Uhr: Ankommen
18.30 Uhr: Vortrag: Klug entscheiden! Kopf oder
Bauch? Von Doris Helzle
Entscheidungsfreude wird in unserer komplexen Welt
immer mehr zum Erfolgsfaktor: Entscheidungskompe-
tenz ist ständig gefordert. Dann gewichten und bewer-
ten wir systematisch und zählen aus... und Alternative B
hat gewonnen! Schade, schade, wir hatten gehofft, A
macht das Rennen. Was machen wir nun? Uns erwartet
ein lebendiger Vortrag, in dem wir erfahren, wie wir dem
Entscheidungsdruck erfolgreich begegnen können. Was
macht uns das Entscheiden so schwer? Können wir die
Komplexität reduzieren, und wenn ja, wie? Was kann
uns Sicherheit geben bei schwerwiegenden Entscheidun-
gen? Was spricht für schnelle, was für langsame Ent-
scheidungsprozesse? Kann uns die Intuition weiterhel-
fen? Freuen Sie sich auf Tipps und Methoden, mit deren
Hilfe wir kluge Entscheidungen treffen können - damit
unsere Entscheidungskompetenz zum echten Erfolgsfak-
tor wird.
Die Referentin Doris Helzle hat langjährige Erfahrung in
der Leitung großer Entwicklungsprojekte, in Teamleitung
und Management. Als selbständige Mediatorin, Traine-
rin und Coach verbindet Doris Helzle Kopf und Bauch für
Lösungen - getreu ihrem Motto „brain meets emoti“.
20.00 Uhr: Lockerer Austausch mit Getränken, Häpp-
chen und musikalischer Begleitung
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Anmeldung bis
zum 04.11.2016 unter Aalen.BCA@arbeitsagentur.de

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Überregionales Lehrgangsangebot für
Privatwaldbesitzer/innen an den Forst-
lichen Bildungszentren des Landesbetriebs
ForstBW
Der Geschäftsbereich Wald und Forstwirtschaft des
Landratsamts Ostalbkreis informiert über die Fortbil-
dungsangebote bis Dezember 2016:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn:
05.-07.12 WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang

(Modul B) *%*
07.-09.12. WF-0916 Holzrücken im Privatwald ! Noch

wenige Plätze! *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
09.–11.11.WB-0216 Durchforstung im Privatwald

(Fi-Ta)
18.11. AR-0416 Das Nachbarrecht im Wald
Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit
welchen sich die Bildungszentren an den lokalen
Angeboten beteiligen.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim
Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privat-
waldbesitz, Revierleitung, FGB-Angehörige, Betriebsan-
gehörige von Kommunen und Unternehmen, Interessier-
te
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders ver-
merkt: 60 Euro pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Baden-
Württemberg ermäßigt: 30 Euro. Abweichende Lg.-
Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft
in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten
Lehrgängen eine Förderung von 30 Euro verrechnet; die
Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung
sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ
Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30
Euro pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpfle-
gung sowie ggf. Unterstützung bei der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfol-
ge der Anmeldungen. Im Übrigen gelten die Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen des Bildungsangebotes
2016. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg
22, 89551 Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax
07328/9603-44, E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstät-
ter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax:
0721/926-62 97, E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs
ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-online-
bw.de sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem
Landratsamt in der Broschüre aktiv für den Wald - Bil-
dungsangebot 2016 des Landesbetriebs ForstBW.

F o r s t -  u n d  
L a n d w i r t s c h a f t
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E v a n g .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

K a t h .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Wir gratulieren herzlich
– zum Geburtstag:
am 10.11. Frau Theresia Gentner, Schillerstr. 10, Lauch-

heim, zum 80.
am 10.11. Herrn Karl-Heinz Friz, Fuchsmühlweg 10/1,

Lauchheim, zum 70.

Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr, am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags
geschlossen. 
Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00–18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim: 5134
Fax: 6893
E-Mail-Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
E-Mail-Adresse: Pfarramt Westhausen@t-online.de
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Gangolf Röttingen
Sonntag, 06. November

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 09. November
18.30 Uhr Hl. Messe
Kirchengemeinderatssitzung
Di., 08. November um 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Katholischer Frauenbund Röttingen
Frauenfrühstück im Herbst
Herzliche Einladung an alle zum Frauenfrühstück mit
Vortrag über den Pilgerweg des heiligen Franziskus am
Dienstag, 8. November 2016 um 9.00 Uhr im Pfarr-
haus.
H. Diemer

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus Hülen
Samstag, 05. November
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Donnerstag, 10. November

9.00 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus
und Paulus Lauchheim
Freitag, 04. November

9.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 06. November – 
32. Sonntag im Jahreskreis

9.55 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 07. November
18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 08. November
In Westerhofen St. Blasius
19.00 Uhr H. Messe
Mittwoch, 09. November
Im Altenpflegeheim
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 10. November
17.00 Uhr Rosenkranz

Katholischer Frauenbund Lauchheim / 
Missionsausschuss
Adventsbasar

Damit auch dieses Jahr unser Adventsbasar wieder zu
einem Erfolg wird, bitten wir um Ihre Unterstützung und
Mithilfe:
- durch das Überlassen von Grünschnitt wie Koniferen,

Buchs, Thuja usw. Sie können das Material bis 07.11.16
hinter dem Alten Pfarrhaus ablegen. 

- bei der Vorbereitung Dekomaterial: Mittwoch, 09. u.
16. November 16 ab 9.00 – 11.30 Uhr (Kerzen anx-
drahten, Töpfe mit Moos füllen usw.)

- beim Zweige schneiden und Binden der Kränze und
Gestecke von Donnerstag, 17. November 2016 bis Mitt-
woch, 23. November 2016 jeweils von 9.00 Uhr bis
11.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Wir bitten um Kuchenspenden: 
Bitte melden Sie sich hierfür bei Beate Maier, Tel. 5702
und Anne Grimm, Tel. 5594.
Der Adventsgesteckverkauf mit Kaffee und Kuchen ist
am Freitag, 25. November 2016 ab 13.30 Uhr in der Pfarr-
scheuer und im Alten Pfarrhaus.
Es werden auch Marmelade, Gelees, und Säfte zum Ver-
kauf angeboten.
Der Erlös ist für die Projekte Gesundheit der Kinder Nige-
rias und für den Verein Solidarität Mnero Hospitalhilfe
Tansania bestimmt.
Im Voraus sagen wir für Ihre Hilfe und Mitarbeit ein herz-
liches Vergelt�s Gott.

Wochenspruch: Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe,
jetzt ist der Tag des Heils. 2. Korinther 6,2
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 
Sonntag 06. November 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der 

Barbarakapelle Lauchheim
Der Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer Marstaller.
Das Opfer wird für die Bibelverbreitung erbeten.
Abschlussgottesdienst der Bibelentdeckertage
Am Freitag, den 04. November 2016, findet um 17.30 Uhr
in der Kreuzkirche Westhausen ein ökumenischer Famili-
engottesdienst zum Abschluss der Bibelentdeckertage
statt.
Hierzu herzliche Einladung!
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V e r e i n eÖffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Dienstag, 08. November 2016 trifft sich um 19.30 Uhr
der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im
Evang. Gemeindehaus in Westhausen. Herzliche Einla-
dung!
Seniorenclub Westhausen
Mittwoch, 09. November 2016 um 14.30 Uhr
Der Seniorenclub Westhausen lädt zu einer „Foto-Reise in
die Sahara“ mit Meditationstexten von Karin Müller in
das Evang. Gemeindehaus Westhausen ein. Auf zahlrei-
ches Kommen freut sich der Seniorenclub.
Neuer Treff für Jugendliche von Klasse 5-7
Am 11.11.2016 startet um 19.00 Uhr unser neuer Treff für
alle Jugendliche von Klasse 5–7.
Wir treffen uns immer am zweiten Freitag des Monats
von 19.00 – 20.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus in West-
hausen. Was erwartet euch? Ein buntes Programm mit
Kochen, Film schauen, Spielen, Singen, Kletterpark und
vieles mehr. Unser Team hat für jeden Monat ein anderes
Programm zusammengestellt.
Die nächsten Termine sind: 11.11.16 / 09.12.16 / 13.01.17 ...
jeweils um 19.00 Uhr
Weitere Termine werden in den Ortsmitteilungen
bekannt gegeben.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommt einfach bei
uns vorbei. Unser Team und Pfarrerin Langfeldt freuen
sich auf euch.
Herzliche Einladung zur Gartenaktion rund um das
Gemeindehaus in Westhausen, am Samstag, 12.
November 2016.
Mit einer gemeinsamen Gartenaktion möchten wir ver-
schiedene Arbeiten im Freien rund ums Gemeindehaus,
sowie verschiedene Arbeiten im Keller der Kreuzkirche
vornehmen. Dafür brauchen wir viele fleißige Hände und
freuen uns sehr, wenn sie sich am Samstag, 12. Novem-
ber ab 8.00 Uhr bei unserer Gartenaktion beteiligen
könnten. Zur besseren Planung wäre es schön, wenn Sie
sich im Pfarrbüro unter Tel. 5107 melden könnten. 
Auf zahlreiche Helferinnen und Helfer freut sich der Kir-
chengemeinderat und bedankt sich jetzt schon für die-
sen Einsatz. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax 5168 /E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Das Pfarrbüro ist am 01.11. und 03.11.2016 wegen
Urlaub nicht besetzt.
Chorprojekt
Mittwochs, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhau-
sen
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus West-
hausen

SV Lauchheim
Jugendfußball / F-Jugend

4. Spieltag in Wört am Samstag, den 22.10.2016
SV Lauchheim/Lippach I
Aufstellung: Leon Enßlin, Ben Hauber, Philipp Häußler,
Christian Kuge, Noah Nusser, Lenny Sekler, Finn Weiss-
gerber
Spiele:
SV Lauchheim/Lippach I – SGM Ellenberg I 5:0
SV Lauchheim/Lippach I – TSV Westhausen 2:4
TV Bopfingen I – SV Lauchheim/Lippach I 1:1
SV Lauchheim/Lippach I – SV Kerkingen 0:1
FC Härtsfeld 03 – SV Lauchheim/Lippach I 0:1
SV Lauchheim/Lippach II
Aufstellung: Simon Beerhalter, Silas Betzler, Marc Bren-
ner, Elias Henkel,  Marius Mühlich, Niklas Rieger, Luis
Schüller
Spiele:
SV Waldhausen – SV Lauchheim/Lippach II 4:1
SV Wört – SV Lauchheim/Lippach II 0:1 
SV Lauchheim/Lippach II – FV Utzmemmingen 3:3
TV Bopfingen II – SV Lauchheim/Lippach II 0:5

Skiclub Kapfenburg
Saisonstart mit Skibörse in Hülen
Der Skiclub Kapfenburg startet am Samstag,

den 05. November 2016, mit der traditionellen Skibör-
se in der Alten Schule in Hülen in die neue Saison. Ski,
Snowboards, Kleidung und Zubehör können von 9.30
Uhr bis 11.30 Uhr angeliefert werden. Verkauft wird von
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr. Die Abholung erfolgt im
Anschluss von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr. Außerdem sind
Anmeldungen zu den Ski- und Snowboardkursen mög-
lich.

Einladung zur Vorstandschaftssitzung
Alle Mitglieder der Vorstandschaft sind zur nächsten Vor-
standschaftssitzung am Dienstag, 15.11.2016 um
20.00 Uhr im Vereinsheim herzlich eingeladen. Um voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten.
B. Jakob, Schriftführerin

BLOCKFLÖTENUNTERRICHT und TROMMELGRUPPE
des MV Stadtkapelle Lauchheim
Zur musikalischen Früherziehung Ihrer Kinder (ab 5
Jahren) starten wir nach den Herbstferien (ab
07.11.2016) wieder mit einer Trommelgruppe und Block-
flötenunterricht. 
Unsere Ausbilderin Nadine Schips freut sich auf Ihren
Anruf und informiert Sie gerne persönlich (Tel.-Nr.
07363/8161887).

Eigenheim gesucht
Familie sucht Haus oder Baugrundstück

in Lauchheim. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter Telefon 0176 / 216 45 386
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Concordia Lauchheim
Singstunden 

Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Heute, 02.11.2016:
Der Kinder- und Jugendchor hat Ferien! 
19.00 Uhr Stammchor - Bürgersaal 
20.00 Uhr Gemeinsame Singstunde - Bürgersaal 
20.30 Uhr Corpus Cantare - Bürgersaal 
Vorschau:
Singstunden am 09.11.2016 
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor: 
15.15 - 15.45 Uhr Kinderchor Jungen - Bürgersaal 
15.45 - 16.15 Uhr Kinderchor Mädchen - Bürgersaal 
17.00 Uhr Jugendchor - Bürgersaal 
19.00 Uhr Stammchor - Bürgersaal 
20.30 Uhr Corpus Cantare - Bürgersaal

Vorweihnachtliches Konzert  
der Concordia Lauchheim
Die Concordia Lauchheim lädt recht herzlich zum vor-
weihnachtlichen Konzert am 26. November 2016 um
17.30 Uhr in die Begegnungsstätte ein.
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen! 

Schwäbischer Albverein
Lauchheim-Kapfenburg

Seniorenwanderung am Donnerstag, den 10.
November 2016
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bärengarten
Wir fahren mit Privat-Pkw nach Westhausen und parken
bei der Turnhalle.Die Wanderung führt uns auf der Blau-
en Route Richtung Hardbucksiedlung, weiter zum Jagst-
hof, links den Berg hinauf Richtung Mohrenstetten, beim
vierten Weg biegen wir links ab, am Geräteschuppen
geht’s wieder links zur Hardbucksiedlung und weiter
zum Ausgangspunkt, ca. 5 km, ca. 1,25 Stunden.
Gäste sind willkommen, Mitfahrgelegenheit ist gegeben. 
Einkehr in der Turnhalle in Westhausen.
Führung: Werner Hansel

Dorfgemeinschaft Hülen
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung, am 10.11.2016
Sehr geehrte Mitglieder,
die Vorstandschaft der Dorfgemeinschaft Hülen e.V. lädt
zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den
10.11.2016  um 20 Uhr in die Gaststätte „Zur alten
Post“ in Hülen ein.
Top 1: Begrüßung den 1. Vorstand
Top 2: Jahresrückblick Vorstand 
Top 3: Bericht des Kassenwarts
Top 4: Bericht des Kassenprüfer
Top 5: Entlastung
Top 6: Wahlen: 2. Vorstand und Schriftführer
Top 7: Durchführung Winterdorfplatzfest
Top 8: Sonstiges / Termine

Krieger- und Heimatverein
Westerhofen

DRK Röttingen
Unser nächster Dienstabend findet am Freitag,
04.11.2016 um 20.00 Uhr statt.

Thema: Defi
N. Weber

M i t t e i l u n g e n  a u s  d e n
N a c h b a r g e m e i n d e n

DLRG Westhausen

Saisonabschlussfest
Auch in diesem Jahr möchten wir uns bei allen Wachgän-
gern, Riegenführern und Aktiven sowie allen Helfern,
Freunden und Gönnern, durch unser Saisonabschlussfest
bedanken. Alle oben genannten sind am 05.11.2016 um
18.00 Uhr ins Gasthaus Traube nach Reichenbach zu
unserem Saisonabschlussfest herzlich einladen. Es wird
Bloozessen und eine kleine Karte geben.
Für eine bessere Planung bitten wir bis zum 02.11.2016
um eine Voranmeldung bei Bernd Oppold, Tel.
07363/6777 oder pension.oppold@t-online.de.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft!
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Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen
Gottesdienste
Donnerstag, 3. November
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes 
Freitag, 4. November

6.30 –
7.15 Uhr Anbetung 

17.30 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Bibelentdeckertage in der Kreuzkirche

19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 5. November
14.00 Uhr Heilige Messe in Jagsthausen

anschließend Gräberbesuch
18.30 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend 
Sonntag, 6. November
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

14.00 Uhr Taufe
Dienstag, 8. November

6.45 –
7.30 Uhr Anbetung 

19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach
Mittwoch, 9. November

7.40 Uhr Schülermesse
Donnerstag, 10. November
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes 
14.00 Uhr Heilige Messe der Seniorenbegegnung 

zum Totengedenken in der Pfarrkirche
So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner: 5181
Pfarrer Adiele: 5134
Pater Baumann: 07961/905559

Pfarrer Höfler: 9545775
Anja Staudenecker: 9200108
Das Pfarrbüro Westhausen ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich
nachmittags geöffnet von 16.00 bis 17.00 Uhr. Dienstags
geschlossen!

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach
Gottesdienste
Donnerstag, 3. November
keine Schülermesse 
Sonntag, 6. November
10.30 Uhr Eucharistiefeier –

Pfarrer Adiele stellt sein Projekt 
„Ahuike Umunta“ vor

Donnerstag, 10. Novemeber
17.00 Uhr Martinsfeier (keine Schülermesse)
Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr

Seelsorgeeinheit
Kapfenburg

Die katholische Kirchengemeinde St. Katharina Lip-
pach sucht ab 1.1.2017 eine/n
nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in.
Nähere Auskunft über die Aufgaben, den Umfang
und die Vergütung finden Sie auf unserer Homepage
http://www.se-kapfenburg.de oder erhalten Sie bei
Erich Hoffmann, Tel. 5261 oder bei Pfarrer Matthias
Reiner, Tel. 5181.
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf  110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf  112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf  112   

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117

erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen

DRK-Krankentranksport, Rettungsleitstelle Aalen 19222 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.  0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst  
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 05.11.= Reichsstadt-Apotheke Bopfingen Tel. 07362/96340
Ries-Apotheke Nördlingen Tel. 09081/9056
Limes-Apotheke Wasseralfingen Tel. 07361/71870
Stifts-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/90400

So., 06.11.=  Rats-Apotheke Bopfingen Tel. 07362/7599
St. Georgs-Apotheke Nördlingen Tel. 09081/29450
Adler-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/933860
Stern-Apotheke Aalen Tel. 07361/62770

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim  

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister Herr Ziegelbaur Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Sanitär – Heizung – Notdienst
Die Innung Sanitär – Heizung – Klima Aalen hat wie-
der ab Samstag, 15. Oktober 2016, ihren Wochen-
end- und Feiertagsnotdienst für Sanitär- und Hei-
zungsanlagen eingerichtet. Der Notdienst ist in der Zeit von
Freitag, 18.00 Uhr bis Sonntag, 21.00 Uhr über die Rufnum-
mer bei der Kreishandwerkerschaft 07361/6379 zu erreichen.
Der Anruf dieses Notdienst-Telefons löst ein Signal beim dienst-
habenden Monteur aus, der rund um die Uhr dienstbereit ist
und den Anrufer zurückruft. Bei einem Notdiensteinsatz wer-
den nur Arbeiten ausgeführt, die einen gefahrlosen Betrieb bis
zum nächsten Werktag sicherstellen.
Für den Einsatz vor Ort wird während der Dienstzeit von 7.00
Uhr bis 21.00 Uhr eine Pauschale von 50 Euro und von 21.00
Uhr bis 7.00 Uhr von 100 Euro berechnet. Mit dieser Pauschale
sind die Wegzeiten zur Einsatzstelle einschließlich Fahrzeugko-
sten abgegolten. Die Arbeitszeit wird mit 25 Euro je angefange-
ne ½ Stunde zuzüglich Mehrwertsteuer verrechnet. Ersatzteile
werden nach den Preislisten des Sanitär- und Heizungshandels
abgerechnet.

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern
Rathaus
Notfall Bürgermeisterin Schnele Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt                               Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Montag 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr  

Letzter Samstag im Monat (Bürgerbüro) 8.00 – 11.00 Uhr 

Deutschorden-Schule Tel. 07363/9614-0 

an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag durchgehend 7.00 – 16.00 Uhr

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag 7.30 – 13.30 Uhr




